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Klara,

ich weiß nicht, wie du nachts noch ruhig schlafen kannst. Vielleicht hilft dir dein

neues Spielzeug dabei – Felicia, richtig?

Hast du mir nicht am Valentinstag versichert, dass ich die Einzige für dich bin? Das

wir uns gemeinsam eine Zukunft aufbauen werden? Und kaum drei Wochen später

sitzt sie in deinem Büro, mit einem Vertrag in der Hand und deinem Lippenstift auf

dem Kragen?

Ich hätte dir nie vertrauen dürfen. Es war nie Liebe – nur Bequemlichkeit für dich,

bis etwas „Besseres“ kam.

Du bist feige, Klara. Du hast es nicht einmal für nötig gehalten, ehrlich zu mir zu

sein. Stattdessen hast du gelogen, geschwiegen, betrogen – im wörtlichsten Sinn.

Ich hoffe die Leute in deiner Gemeinde werden noch dein wahres ich kennenlernen!

– Hildegard


